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Sonnabend

den 17. December.

Vierteljährlicher Abonnementspreis in der Expedition und den Ausgabeſtellen 1,20 Mark, mit

c

Werſeburger Kreis -Vlatt.
(Tageblatt.)

188l.

Vierundfunfzigſter
Jahrgang.

Zubringerlohn 1,40 Mark, durch die Poſt bezogen 1,50 Mark,
durch die Stadt und Landbriefträger 1,90 Mark. Ausgabe täglich (mit Ausnahme der Sonn und Feſttage) Nachmittags 3 Uhr.

Inſeraten Annahme bis 9 Uhr Vormittags. Größere Jnſerate Tags zuvor.

Telegraphiſche Nachrichten.
Berlin, 16. December. Der „Germania“

zufolge brachte ſoeben Windthorſt, unterſtützt vom
Centrum, den Polen und Elſäſſern einen Antrag
auf Aufhebung des Geſetzes vom 4. Mai 1874,
betreffend die Verhinderung unbefugter Ausübung
von Kirchenämtern, ein.

Karlsruhe, 16. Decbr. Bei den geſtrigen
Erſatzwahlen zur zweiten Kammer wurden in
Bruchſal der Demokrat Dimer, in Konſtanz der
Klerikale Edelmann gewählt. Damit haben die
vereinigte Oppoſition und die Regierungspartei
eine nahezu gleiche Stimmenzahl.

Paris, 15. December. Der Senat ge-
nehmigte heute die ſür die Errichtung von zwei
neuen Miniſterien geforderten Kredite. Jn
der deutſchen Botſchaft fand heute Abend zu
Ehren Gambettas ein großes Diner ſtatt, an
welches ſich eine Soiree anſchließen wird. Der
Polizeipräſekt hat Jnſtruktionen an die hieſigen
Theaterdirektoren erlaſſen, worin Maßregeln an-
geordnet werden, die geeignet ſind, ähnlichen Un
glücksfällen wie in Wien vorzubeugen. Jn
Grandcombe (Departement Gard) iſt es an-
läßlich eines Strikes der Kohlengrubenarbeiter
zu Ruheſtörungen gekommen, die Truppen ſind
konſignirt worden.

Paris, 15. December Abends. Jn dem
Prozeſſe RouſtanRochefort hat die Jury über
die Schuld Rocheforts und Delpierres, des Ge-
ranten des Jntranſigeant, betreffs der von den-
ſelben gegen Rouſtan gerichteten Angriffe ein

w

verneinendes Verdikt abgegeben, in Folge deſſen
ſind Rochefort und Delpierre freigeſprochen,
und Rouſtan iſt als Civilpartei in die Koſten
verurtheilt worden. Das Verdikt der Jury
erregt großes Aufſehen und wird ſehr lebhaft
kommentirt.

Paris, 15. December. Eine vaticaniſche
Meldung bezeichnet die Abſicht des Papſtes,
Rom zu verlaſſen, als unumſtößlich.

Rom, 16. December. Jm Senate wurde
die Berathung des Geſetzentwurfs über die Wahl
reform fortgeſetzt. Jm Laufe der Debatte er-
klärte der Miniſterpräſident Depretis, man habe
gefragt, ob die Miniſter nach Wien gegangen
oder ob ſie dahin geführt worden ſeien darauf
müſſe er erwiedern, daß die Miniſter nach Wien
gegangen ſeien im Jntereſſe des europäiſchen
Friedens und eines ſicheren und würdigen Frie-
dens für Jtalien; ſie ſeien dorthin gegangen mit
dem Bewußtſein der Pflicht und Liebe für das
Vaterland. (Zuſtimmung.) Depretis ſprach ſchließ-
lich ſein Bedauern aus über diejenigen, welche
gegen die Regierung eifern und Nachtheile aus-
ſprächen welche ſodann im Auslande ein Echo
fänden. (Beifall.)

Wadrid, 15. December. Bei der Berathung
des Kultusbudgets durch den Senat beantragte
ein Senatsmitglied die Herabſetzung des Gehalts
der Biſchöfe; der Miniſter erklärte jedoch, daß
er ohne eine Konvention mit dem Vatikan kei-
nerlei Abſtriche beim Budget vornehmen werde,
das Budget wurde hierauf genehmigt.

Dublin, 15. December, Abends. Das

Bureau des Journals United Jreland, des Organes
der Landliga, iſt heute polizeilich geſch'oſſen
worden. Der Redakteur und ein Kommis wur-
den verhaftet. Außerdem bemächtigte ſich die
Polizei des vorhandenen Papiers, der Maſchine
und anderer Utenſilien. Das Bureau des Jour-
nals ſollte gerade von Dublin nach England
verlegt werden.

Zukareſt, 15. December. Die Deputirten
kammer begann heute die Berathung des Adreß-
entwurfs. Der oppoſitionelle Deputirte Carp
verlas einen Gegenadreßentwurf, welcher zwar
das ganze Programm umfaßt, aber nur die
inneren Fragen beſpricht. Jm Anſchluß hieran
erklärte Carp, die Donaufrage ſei unglücklicherweiſe
von Anfang an ſchlecht verſtanden worden.
Dieſe Frage habe eine Erregung des Volkes
veranlaßt, welche ſich aller Gemütber bemächtigt
habe. Nach ſeiner Anſicht ſei die Donaufrage
eine ſekundäre Frage, da ſie noch keine definitive
Löſung erhalten könne, weil die Vollmachten der
Donaufommiſſion erſt im Jahre 1883 erlöſchen
und ſodann Europa berufen ſei, die Schifffahrt
von Galatz bis zu den Donaumündungen zu
regeln. Die Fortſetzung der Debatte wurde
auf morgen vertagt.

Konſtantinopel, 15. December. Die
Pforte verlangte von dem engliſchen Botſchafter,
Lord Dufferin, die Ermächtigung, die Ladung
eines engliſchen Schiffes zu unterſuchen, welches
von Syra kam und dort für Griechenland
beſtimmtes Pulver ausgeſchifft hatte. Lord
Dufferin hat ſich wegen bezüglicher Jnſtruktionen
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Hohes Spiel.
Jm Herbſte 1855 fuhr ich mit einem Dampfer

den Miſſiſippi hinauf. Richter Jones und
General Keim von Reading, Pa., die ich in
ihrer Heimath kennen gelernt hatte, waren an Bord.

„Tolle Sort. da unten aus Natchez,“
brummte der Kapitän, der uns an der Kajütten-
treppe begegnete, als wir eben hinunterſteigen
wollten, „ſpielen enorm hoch!“

„Laßt uns hinuntergehen und zuſchauen!“
erwiderte Richter Jones.

Wir kamen in den Salon und trafen dort
vier Herren an einem Tiſch ſitzend, um welche
ſich eine Maſſe Zuſchauer gruppirt hatten, und
da Erſtere die „hohen Spieler“ waren, gruppirten
wir uns dazu.

Das Spiel war „Poker“, und das Geld
ging mit fabelhafter Geſchwindigkeit von einer
Hand in die andere. Einer der Spielenden, ein
Mann in den mittleren Jahren, deſſen Geſicht
nur allzu deutlich zeigte, wie tief die unſelige
Leidenſchaft in ihm wurzelte er war ein
Baumwollenpflanzer, wie ich bald erfuhr ſetzte
eben ſeinen letzten Dollar gegen die Karten des
Gegners. Jener legte vier Könige auf gegen
ſeine vier Damen.
auf, als wolle er den Tiſch verlaſſen.

„Sind Sie ausgebeutelt, Colonel?“ fragte
der Andere.

Er war „fertig“, und ſtand

„Bis auf den letzten Pfennig.“
„Geben Sie mir Jhre Note, ich borge Jhnen.“
„Nein,“ verſetzte barſch der Pflanzer, „ich

kanns noch anders machen. He, Pomp!“
„Hier, Maſter!“ antwortete ein alter Neger

aus dem Hintergrunde hervor.
„Bring' das Mädel und den Jungen her,

die ich in Natchez kaufte! Warten Sie einen
Augenblick mit dem Spiele, meine Herren, ich
verſchaffe mir Geld.“

Der Alte ging und kam bald mit dem Mädel
und Jungen zurück. Das „Mädel“ war ein
ſtattliches Mulattenweib von etwa 35 Jahren.
Der Junge war ihr Sohn. Er mochte wohl
12 Jahre alt ſein und hatte eine auffallend
hellere Geſichtsfarbe, als die Mutter.

Der Pflanzer ſtand wieder auf.
„Hier, Gentlemen, haben Sie ein Mädel

und Jhren Sohn dabei, wie man ſich kein beſſeres
Geſpann wünſchen kann. Koſten mich 800
Dollars. Wer giebt 600

„Verkaufen Sie ſie auch einzeln fragte
Jemand.

„Wird nicht angeh'n, Herr. Das Mädel
hat geſchworen, daß ſie ſich umbringt, wenn man
ihr den Jungen fortnimmt, und ihr vorher-
gehender Beſitzer ſagte: „Das iſt Eine, die Wort
hält!“ Aber ſeh'n Sie nicht, daß das Weib mehr
werth iſt, als ich für das Paar verlange? Alſo,
wer giebt mir 600 dafür

Der Pflanzer wartete eine Minute umſonſt
auf Antwort. Dann ſagte er:

„Jch muß Geld haben, alſo Würfel her!
20 Dollars Einſatz und 30 Antheile. Raus mit

der Münze, wer zuerſt ſetzt, wirft zuerſt!,
Große Aufregung folgte! Die drei Spieler

am Tiſche nahmen zuerſt je 3 Chancen. Dann
wurden die Zuſchauer warm, und 20 Antheile
wurden verkauft, ſo ſchnell nur der Pflanzer das
Geld einkaſſiren und die Namen aufſchreiben konnte.
Dann ſtockte es ein wenig. Der Eigenthümer
nahm nun ſelbſt 2 Looſe, dann ſeine 3 Tiſch-
genoſſen noch je eins mehr. Daſſelbe thaten
endlich drei der Umſtehenden.

„Noch zwei Chancen, Gentlemen!“
General Keim flüſterte dem Richter etwas
in's Ohr, trat an den Tiſch und warf zwei Zehn-
DollarStücke darauf.

„Name, bitte!“
„Unnöthig, Herr. Schreiben Sie es für die

Frau an.“
„Was Das Mädel ſelber
„Gewiß, geben Sie ihr eine Chance.“
„Abgemacht! Eins für Ninette. Und nun

g „Das für den Jungen,“ ſagte ruhig Richter
Jones und legte zwanzig Dollars hin.

„Gut! Bravo!“ rief der Beſitzer der aus-
zuwürfelnden Preiſe. „Eins für Trommy, und
damit ſind wir fertig. Wo iſt der Kapitain

„Hier.“

„Kapitain, haben Sie wohl Formulare zur
Hand für derlei Geſchäfte

„Ja.“
„Wollen Sie dann die Güte haben, einen

Kaufbrief für die Beiden, Ninette und Trommy,
ausfüllen und Platz für den Namen des Gewinners

laſſen Schön! Nun los, meine Herren!“
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r TCabak- und Cigarrenlager,
Johannisſtr.- u. Sixtiſtraßen:-Ecke,

empfiehlt ſeine ſelbſtverfertigten Cigarren in geſchmackvoll decorirten

S Präſent-Riſtchen,
25, 50, 100 Stück enthaltend, unter billigſter Preisſtellung als
vorzüglichſtes Weihnachtsgeſchenk.

GGGeeaa cccaeneesEßbares
Weihnachtsßaum-Confect

aus Zucker und Chocolade.
Wir haben zwei Sorten Kiſtchen Chriſtbaum-Confect in

beſter Qualitat zuſammenſtellen laſſen, die den ſtrengſten Anforderungen
an Geſchmack und Schönheit entſprechen werden. Jedes Kiſtchen ent
hält genug einzelne Stücke (ungefähr 160 bis 170 Stück), um einen
anſehnlichen Weihnachtsbaum gut auszuſchmücken. Sämmtliche Stücke
können gegeſſen werden. Jeder Kiſte ſind eine Anzahl Perl-
bleche beigefügt, die das Aufhängen ganz bequem und leicht machen,
da dieſe Bleche nur umgebogen zu werden brauchen.

Christbaum- Contfect giſte r. I
enthaltend ungefähr 170 Stück beſtes Confeect (allerlei Figuren,
Sterne 2c.).

Gewicht des Confects 1 Kilo.
Preis der Kiſte 5 Mark.

Christbaum Confect giſte Nr. 2
enthaltend ungefähr 170 Stück feinſtes Confect.

Gewicht des Confects 1 Kilo.
Preis der Kiſte 9 Mark.

Nürnberger Lebkuchen
in großer Auswahl.
Gegen Einſendung des Betrages oder gegen Nachnahme zu be S

ziehen von Mey Edlich,Königl. Sächſ. Hoflieferanten,Plagwitz-Leipzig- 5

Die Seifenhandlung
von

Aug. BerSer, Hirtenſtraße 5
an der Dammmühlenbrücke,

empfiehlt zum Weihnachtsfeſte eine reiche Auswahl, gelben
und weißen Celler Wachsstock, alle Sorten Chriſtbaum-
kerzen, ſowie alle gangbaren Sorten Stearin- und Paraſfin-
Iächte.

J DieHalliſche Zeitung

G. Schwetſchke'ſchen Verlage

(Halliſcher Courier.)
ladet beim Quartalswechſel zum Abonnement ein. Dieſelbe erſcheint
täglich zweimal (in Morgen und Abendausgabe) mit Ausnahme
der Sonn und Feſttage. Der Abonnements-Preis pro Quartal
beträgt bei Bezug durch die Poſt 4 Mk. 50 Pf.; Jnſertionsgebühren
für die fünfgeſpaltene Corpuszeile oder deren Raum 18 Pf., für die
zweiſpaltige Petit Zeile vor dem gewöhnlichen Inſeratentheil 40 Pf.
Sämmtliche Poſtanſtalten nehmen Beſtellungen auf dieſelbe an.

Die Halliſche Zeitung, welche in directer Correſpondenzver-
bindung mit Berlin ſteht, Originalartikel aus den verſchiedenſten
Gebieten, wie auch ein Jlluſtrirtes Sonntagsblatt und wöchent-
liche Beilage über Land und Hauswirthſchaft bringt, wird im
Regierungs Bezirk Merſeburg in Sachſen, Anhalt u. den
geſammt. Thüringiſchen Ländern, geleſen und gewährt Bekannt-
j machungen jeder Art eine wirkſame Verbreitung unter allen Ständen
dieſes in landwirthſchaftlicher und induſtrieller Beziehung hervor
ragenden Landſtriches.

Ein Hausmädchen Viſitenkarten
ſucht zum 1. Januar 1882 auf ff. Elfenbein Karton liefert

ariug in d ſtFrau OeconomieCommiſſarius ſchneit S c Käſtchen
Grotefend. die Kreisblatt Exped.

aſch ungen.
Pilder- und Märchen-

Pücher
in grösster Auswahl

billigst in

P. Stoeſfenhagens
Buchhandlung

Unser sSchanlikchier.,
prämiirt

in Paris, Havre, Hagenau und Altona,
wird hier in FIerseburg

bei Herrn Se gel, Gotthardtsſtr. 22,
ſtets friſch vom Faß, und

bei Herrn Ackam, Tiefer Keller,
in Flaſchen und Gebinden abgegeben.

Mürnberger Actien- Brauerei
vorm. Heinr. Henninger.

Elegantes Buffet zu
Die delicateft Suppen verkaufen das Nähere in der

liefern Exped. d. Bl.
Knorr's

Huppen-Einlagen. Wer an Huſten
Beſonders zu empfehlen ſind Bruſtſchmerzen, Heiſerkeit, Aſthma,

Knorr's Tapiocna e Verſchleimung, Halsweb, Blut
Julienne, 7 837 ſpeien 2c. leidet, findet durch den
e 23 ächten rheiniſchen

2Tapioca, 2.7 S CTrauben-VruſtHonig
Erbſen m ſchnelle und ſichere Hilfe und Linderung.

i z S Zu haben unter Garantie in Merſeh kurg bei Heinr. Schultze, Entenplan.
Gerſten S
ſeleinmehl a
Panmirmehl, 2Reismehlc. Nach Hilfe ſuchend,

in und Pfd. -Paquets.
C. H. Knorr, Heilbronn,
Fabrik diätetiſcher Nahrungsmittel.

durchfliegt mancher Kranke die Zeitungen,
ſich fragend, welcher der vielen Heil-
mittel-Annoncen kann man vertrauen?
Dieſe oder jene Anzeige imponirt durch
ihre Größe er wählt und in den
meiſten Fällen das Unrichtige! Wer
ſolche Enttäuſchungen vermeiden und
ſein Geld nicht unnütz ausgeben will,
dem ratben wir, ſich von Richter's
V rlags- Anſtalt in Leipzig die Broſchüre
„Krankenfreund“ kommen zu laſſen,
denn in dieſew Schriftchen werden die
bewäbrteſten Heilmittel ausführlich und
ſachgemäß beſprochen, ſodaß jeder Kranke

Das in aller Ruhe prüfen und das Beſte
M ö G e M 9 9 u ſich ne len z W obigeereits in Auflage erſchieneneg in Broſchüre wird rates An franco

Niederlage bei
Oscar Leherl,

Drogen und Farbenhandlung,
Burgſtraße 16.

von verſandt, es ent ſehen alſo dem Beſteller
weiter keine Koſten, als 5 Pfennig für
ſeine Poſtkarte.Hänel,

Tiſchlermeiſter,

Neumarkt Nr. 73
hat auch in dieſem Jahr paſſende
Weihnachtsgeſchenke für Kin-
der und Erwachſene, ſowie billige

Caſino.
Sophageſtelle.

Tr Morgen Sonntag von Nach-Friſche Wöte, mittags 4 Uhr an
Tanzvergnügen

bei gutbeſetzten Orcheſter, wozu

ergebenſt einladet

Gänſepökelfleiſch Schmalz,
grüne Schnittbohnen,

prima NMagdeb. Sauerkohl,
à Pfd. 0,10,

ſowie ſämmtliche Delicateſſen, van
Franz Laaſer.

die Saiſon bietet, in friſcher undguter Qualität empfiehlt Ma k ulatürC. L. Zimmermann sanfauſt die Kreisblatt Expedition.

Hierzu zwei Beilagen.
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1. Beilage zu Nr. I d. Merſeb. Kreisblatt. (Tageblatt.)
Sonnabend den 17. December.

Staats Wedaille.r a
rer Ritter, Merſehurg, e

Piano-Fabrik,

v empfiehltPianinos,Filialen:
Halle g. S. s h III grad n kreuzſeitig,
Weiße nfels leufſterſund beſter Con

e ſtruction, nur mita. S. 9(77““ſſſf ganzem Eiſenrahmen,
zu mäßig. Preiſen

a

r

eher

r e S

l

4 IlOuedlinburg e unde

Die Buchhandlung
von

Fr. Stollberg
W empfiehlt hiermit Behufs Auswahl von WeihnachtsgeschenKen bei billigſter Preisnotirung ihr reich

haltiges Lager von gediegener

e FPrfsente Fröterater
P für Erwachſene ſowohl als für die Jugend jeden Alters.

P Neue und ältere Werke aus allen Fächern der Literatur, Claſſiker in den verſchiedenſten illuſtrirten und
S billigſten Ausgaben, Gedichtſammlungen, Pracht und Kunſtwerke, Bilderbücher, Jugendſchriften,
R Atlanten, Gebetbücher, Wörterbücher der altclaſſiſchen ſowie der neueren Sprachen, Kochbücher, Kalender, P

Muſikalien c. ſind ſtets vorräthig und werden auf Verlangen gern zur Anſicht und Auswahl zugeſendet.
Nicht vorräthige, ſowie von andern Handlungen angekündigte Bücher werden ohne Preiserhöhung baldigſt herbei 9

M geſchafft. Kataloge ſtehen gratis zu Dienſten.

o

J r
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ein Lehrling geſucht von

J. Schönlicht,
Merſeburg.

Ein Laden
mit Wohnung iſt zu vermiethen und
1. April zu beziehen Gotthardts-
ſtraße 16; zu erfragen im Hinter
hauſe daſelbſt.

Roßſchlächterei
Brühl Nr. I.

heute friſch geſchlachtet, hoch
feine fette Waare.

Schillinger.

goldgelb u. haltbar geräuch., pr. Kiſte
ca. 200 St. M. 2, pr. 2 Kiſten M. 3,50
Sprottbück'. p. Poſtkiſte c. 200 St. 2,50
Fettbücklinge p. do. c. 40 St. M. 3,25
verſend. zollfr. u. franco geg. Nachnahme.
A. Wilthagen i. Altona b. Hambg.

Prämiirt 1880 i. Berlin u. Würzburg
mit den gold. Medaillen. Preiscourante
über Heringe, Caviar, Conſerven c.
gratis u. feanco.

Eine möblirte Herren
Wohnnng iſt billig zu ver
miethen Unteralten-
burg Mr. 10.

Auch iſt daſelbſt ein großer
Keſſel von Kupfer zu verkaufen.

Mit Vertrauen
kann jeder an Huſten und Heiſerkeit Leidende
den ſeit 25 Jahren kewährten Frucht-Saft
G. A. W. Mayer's weißer Bruſt-
Syrup als beſtes und wirkſamſtes Haus
und Linderungsmittel anwenden. Stets echt
zu beziehen durch Guſt. Lots in Merſe-

urg.
e

So Wegen Kranklichkeit be-
abſichtige ich mein Haus-

grundſtück mit Garten,
Hälterſtraße unter günſtigen
Umſtänden freihändig zu verkaufen.

BRoye.
Ein

Jnductions- Apparat
zur Erzeugung des electriſchen Stromes,
ärztlich empfohlen gegen Gicht und
Rheumatismus, iſt billig zu verkaufen
Paſſendes Weihnachtsgeſchenk. Wo?
ſagt die Exped. d. Bl.

Ein Familienlogis, Stube, Kammer
Küche und Zubehör, iſt zu vermiethen
und 1. April 1882 zu beziehen. Zu
erfragen Neumarkt Nr. AB,
parterre.

Zu vermiethen
auf 1. Februar oder 1. April ein
Logis Dom 1A, ebener Erde.

4 1 überzähliges ſtarkes
S Arrbeitspferd, im 5. Jahre

ſtehend, iſt preiswerth zuverkaufen bei

Max Thiele.

6 7 Pfennige
zahlt für das Pfd. Lumpen
die hieſige Papierfabrik.



Bekanntmachung.
Eine vermuthlich von einem Diebſtahl herrührende kleine Kiſte mit

Pfefferkuchen iſt am 10. d. Mts. in hieſiger Stadt gefunden worden. Der
ſich legitimirende rechtmäßige Eigenthümer wolle ſich im PolizeiBüreau melden.

Merſeburg, den 14. December 1881.
Die Polizei- Verwaltung.

Das der Stadtgemeinde Schafſtädt gehörige hierſelbſt Querfurter-
ſtraße Nr. 206 belegene Grundſtück (Spittel) ſoll im Wege der öffentlichen
Licitation

am 15. Februar 1882 Vormittags um 10 Ubr
im Seſſions Zimmer des Rathhauſes hierſelbſt verkauft werden.

Die Bedingungen über den Verkauf dieſes Grundſtücks liegen im hieſigeu
MagiſtratsBüreau zur Einſicht aus.

Schafſtädt, den 14. December 1881.
Der Magiſtrat.

Das Pelzwaaren-, Hut- u. Mützen- Lager

Merſeburg, 32 Gotthardtsſtraße 32,
empfiehlt zu WeihnachtsgeschenKen paſſend, Pelzgarni-
turen in größter Auswahl für Damen, Mädchen und Kinder in den
gangbarſten Fellſorten zu billigſten Preiſen, ſowie Herren- u. Damen-
pelze, Vusssäcke, Jagdmüſffe, ferner empfehle ich Hüte
und Mützenm für Herren und Knaben, Handschuhe in Glacee,
Buckskin, Waſch und Wildleder mit und ohne Pelz, große Auswahl in
Vilzschuhen, Haar-, KorkK- und Filzsohlen zu ſehr
billigen Preiſen.

Bestellungen und Reparaturen werden ſchnell und

ſauber angefertigt. D. O.
Roßmarkt 3 Wilhelm Wolf, Roßmarkt 3

empfiehlt feine Unterjacken für Damen und Herren in Wolle und
Vigogne, Unterbeinkleider, Jagdweſten, Chemiſetts,
Shlipſe, Handſchuhe, Strümpfe, Taillentücher, Hauben
ſowie Schnuren und Quaſten für Stickereien.

Freunden einer geiſtig anregen-
den u. unterhaltenden Lektüre
kann mit vollem Recht das Deutſche Montags-Blatt“ empfohlen werden.
Dieſe durch und durch originelle literariſch-politiſche Wochenſchrift, welche
die hervorragendſten deutſchen Schrifſteller zu ihren Mitarbeitern zählt,
enthält eine Fülle geiſtvoll geſchriebener Artikel, die ein treues Spiegelbild
der politiſchen, literariſchen und künſtleriſchen Strebungen unſerer Tage dar-
ſtellen. Jede neu auftauchende Frage, jede neue Erſcheinung in Wiſſenſchaft,
Politik, Kunſt und Leben findet im Deutſchen Montags- Blatt“
unparteiiſche und erſchöpfende Behandkung, während die geſellſchaftlichen Zu-
ſtände der Gegenwart in eleganteſter Form intereſſante Beleuchtung erfahren.
T riſißve Feuilletons und Humoresken ſorgen für die Unterhaltung der

eſer.

Dieſe literariſchpolitiſche Zeitſchrift erſten Ranges, welche am zeitungs-
loſen Tage, dem Montag erſcheint, verbindet die Vorzüge einer unterhalten-
den und anregenden Wochenſchrift mit denen einer wohlinformirten,
reich mit Nachrichten aus erſter Quelle ausgeſtatteten Zeitung, und
ſo entſpricht das Deutſche Montags-Blatt“ in ſeiner Doppel-
Natur einem ent ſchiedenen Bedürfniß des gebildeten Leſe-
publikums, wofür die große Verbreitung den beſten Beweis liefert.

Alle Reichspoſtanſtalten und Buchhandlungen nehmen
Abonnements zum Preiſe von 2 Mark 50 Pf. pro Quartal entgegen.
Zur Begegnung von Verwechſelungen verweiſe man bei Poſtbeſtellungen auf
Nr. 130A der Poſt-Zeitungspreisliſte pro I882. Probe- Nummern
verſendet gratis und franko die Expedition des Deutſchen Montags-
Blatt“, Berlin SWV.

Weihnachts- Anzeigen
finden die billigſte, ſtärkſte und weiteſte Veröffentlichung durch
das in Kreis und Stadt Merſeburg meiſt verbreitete

Merſeburger Kreisblatt
(Tageblatt).

Kreisblatt wird daſſelbe

i unentgeltlichin dem von der Expedition J gratis L herausgegebenen
Bei mehrmaliger Einrückung eines Inſerates im Merſeburger

C Strassen-Anzeiger
aufgenommen. Der Straßen-Anzeiger wird an den Ecken ange
ſchlagen und in den Reſtaurationen gratis vertheilt. Es
bigott en u g nicht auf das Merſeburger Kreis-

jbonnirt haben, möglich gemacht, vom Jnſeratentheil ohne Schwierigkeiten Kenntniß zu nehmen gmeg Zu hetoyge Sowiera

Die Rohlenhandlung
von la Thiele

empfiehlt

Preßkohlenſteine ab Fabrik Mark 9,75
frei ins Haus 11,

Briquettes von 25 Ctr. ab 60
di z miſwe Braunkohlen nach dem Quantum

illigſt.

9. Schönberger,
Gotthardtsſtraße 1415,

FVabr e engl. Bescuts un
Condletorei WVaoncren

empfiehlt einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen Publi-

kum zu Weihnachts-Ginkänfen:
Chriſtbaum-Confeet in größter Auswahl,
Königsberger und Lübecker Mar-

zipan,
Banm-Confeect, ſowie Früchte und Gemüſe

von Marzipan,
Nürnberger Lebkuchen, weiße u. braune,
Marzipan- Lebkuchen in Cartons,
Mandel- und Nuſz- Lebkuchen in Packeten,
Macaronen- und Choeoladen-Leb-

kuchen in Packeten.

Honigkuchenſcheiben
in allen Sorten Rabatt und Preiſe wie in Halle.

Baum-Confect von engl. Biscuits, für Kinder
ſehr zu empfehlen,

Fondants, Deſſerts und Confitüren von
vorzüglichem Geſchmack und reichſter Auswahl,

Engl. Biscuits als Feſtgeſchenk in Cartons,
Chocolade und Cacao von Ph. Suchard,

ſowie eigenes Fabrikat in verſchiedenſter Qualität
unter Garantie für Reinheit,

Atrappen zur Füllung mit Confect 2c. 2c. 2.

Bestellungenauf Christstollen, Marzipan- und andere Torten
jeder Art werden prompt ausgeführt.

Marzipanmaſſe
zur Stollenbäckerei in jedem Quantum.

Zu Weihnachtsgeſchenken paſſend.
Aus meinem Pfandgeſchäft bleiben mir noch ein Poſten

gutgehender Cylinderuhren. 1 Partie Uhrketten,
Ringe und Portemonnaies, welche ich um damit zu
räumen billigſt verkaufe.

Max Whiele.
Mahnzettel, Formulare

Pfändgs.- Pefehle für Standesbeamte,
ſind ſtets auf Lager in ſind ſtets vorräthig in

A. Leidholdt's A. Feidholdt'sFormular- Magazin Formular- Magazin
Merſeb., Altenb. Schulpl. 5. Merſeb., Altenb Schulpl. 5.



Merſeburg Schwarz, Merſeburg
Um meinen werthen Kunden Gelegenheit zum Kauf von ſehr ſchönen, billigen und practiſchen Weihnachts 2

P Geſchenken zu geben, veranſtalte ich wie alljährlich einen großen

WeihnachtsAusverkauf.
Das verehrte Publikum findet zu dieſem Zwecke eine große Auswahl in allen Artikeln meines Lagers und

bemerke, daß jeder meiner werthen Kunden die feſte Ueberzeugung gewinnen wird, reell bedient und für das Weihnachts
Geſchäft durch beſtimmt billigſte Preiſe zufriedengeſtellt zu ſein. Jch erlaube mir daher der beſſeren Ueberſicht wegen
auf folgenden Preis-Courant von einigen Artikeln meines Lagers aufmerkſam zu machen.

m Preiſe o u rauntWinter -Kleiderſtoffe!!

Größtes Lagern reinwollnen, einfar-
bigen Doubel Cachemirs, Tuch Cachemirs,
Tuchen, Plaidſtoffen Atlas Satins in allen
neuen Farben. Ganz beſonders mache ich auf
merkſam: 1 Kleid, 12 Berl. Ellen S 8 Meter,

M in Diagonale von 6 Mark, in Plaidſtoff von
3 Mark 60 Pfg., in Lüſtre von 4 Mark
20 Pfg.

Schwarze Cachemirs 2 Ellen breit 90 Pfg.,
dito Alpacca von 40 Pfg., ſchwarze Seiden

e ſtoffe in nur guter Qualität.
Beſatz-Stoffe ſind in ſchwarz, ſowie

in allen Robenſtoff-Farben paſſend am Lager.

Wollen-Stoffe!!
10/, reinwollene Lama's von 1 Mk. 13

Pfg., Halb Lama's br. 30 Pfg. P br.
W 40 Pfg., Flanelle u. Schavanylo's in allen

Farben ſehr bilig, JackenBarchente von 30 Pfg,,
Rock-Barchente von 20 Pfg., HemdenFlanelle
35 Pfg., Blaudruck 22 Pfg., engl. S chürzen
lein 30 Pfg., reinleinen dito 45 Pfg.

Reinleinen und Paumwollenwaaren.

bek. Prima HalbLeinen 25 Pfg.,
Reinleinen nur guter Qualität

von 35 Pfg. Elſäſſ. Dowlas u. Hemdentuch
von 25 Pfg., Chirting u. Chiffon von 15 Pfg.,
Elſäſſer Bettzeug von 20 Pfg., Pique u.
Stangenleinen von 30 Pfg., geſtreiftes ſchweres
Jnlett 30 Pfg. Bettbarchente dito 40 Pfg.,

breite roſa Jnlette, Barchent u. Drell von
1 Mark, Gedecke, Tiſchtücher, Handtücher, Tafel
tücher, Servietten u. Wiſchtücher in großer
Auswahl.

Läuferſtoffe und Teppiche!!

in Brüſſel, Plüſch und Velour zu ſehr
billigen Preiſen.

Capotten!!

größte FarbenSortimente zu den enorm billig-
ſten Preiſen.

Damen- und Mädchen-
Garderobe

als Dollmans, anſchließende
und weite,

Damen- Paletots in Kammgarn,
ſowie Double,

Jaquets, Double u. Plüſch-Jacken,
desgl. für Mädchen

in allen Neuheiten und aus den
beſten Stoffen gearbeitet.

Gleichzeitig mache ich aufmerkſam
auf mein

Ter
und

Buckskin- Lager
zu den hochfeinſten

Anzügen.
Paletot-Stoffe

und

ine
in ſehr großer Auswahl und nur

ech farbiger Waare.

Herren und Knaben-
Garderobe

Ueberzieher in allen Stoffen,
Kaiſermäntel auf das Schönſte ge-

arbeitet,
Schlafröcke mit verſchiedenen

bunten Befätzen,
Stoffröcke, Hoſen und -Weſten,
Jaquets, Jagd u. Haus-Joppen,

echt engl. Lederhoſen.
Größte Auswahl in Kinder-
Paletots, Kaiſermänteln und

Anzügen.

Wollwaaren!!

Elegante reich garnirte Filz Röcke von 3
Mk. an bis 9 Mk.

ConcertUmhängeTücher in zarten Farben von

tücher von 5 Pik. 50 Pfg.
LamaKopftücher von 2 Mark an, Kopf-

u. Halstücher in allen Größen.
legenheitskauf in durchbrochenen Umhänge- u.
Kopftüchern zu coloſſal billigen Preiſen.

Blaubedruckte Schürzen von 70 Pfg. an,
Camiſo's in Vicogne von 1 Mk. 50 Pfg.,
reinwollne Camiſols von 3 Mk. an, wollne
HerrenHemden von 2 Mk an, Strickjacken von

ſtrümpfe dito von 35 Pfg. an.

Decken!!

Schwere reinwollne Cachemir-Tiſchdecken,
Stück von 2,25 Mk., Tuchtiſchdecken mit ſeidenen
geſtickten Kanten von 4 Mk., Ripstiſchdecken
(hochelegant) 5 Mk., große lein. DamaſtTiſch

an, große reinwoll. engl. Schlafdecken (roth

TricotDecken.

Möbelſtoffe und Hardinen!!

von 30 Pfg., Guipure-Zwirn Gardinen von

25 Pfg. an.

M. Schwarz,
Burgſtraße 5 und 18. Cachenez

Schürze, ein Wuch oder dergl. Gegenſtand
als Weihnachts-Präsent!

e

FG ratesh

D Bei jedem Einkauf von 15 VII. erhält
der Käufer ein reizendes Herren- oder Damen-

in Seite oder Wolle,

d S S

eine

e e6122 e eS e. e

M. Schwarz,
Burgſtraße 5 und 1I8.

e e eSee e e e egeeC d S o W c
e

Original ſehr große, ſchwere und elegante 0

7 Mk., desgl. Chenillen-Umhänge-Tücher von
4 Mk., große reinwollne LamaUmſchlage-

Großer Ge S

1 Mk. 50 Pfg., Unterhoſen von 1 Mk. an, 5
wollene Frauenſtrümpfe von 50 Pfg., Manns-

decken Stück von 2 Mk. 50 Pfg., große ſchwere,
echt engl. Pelz-Reiſedecken Stück von 15 Mk.

und weiß) von 10 Mk. an, große weiße h
Waffel Bettdecken von 2 Mk. an, dito
roth von 2 Mk. 50 Pfg. bis zu den ſchwerſt.

Schwere woll. Möbel Damaſte 2 Ellen
breit (reinwollen) 1 Mk. 50 Pfg., dito halb
wollne 1 Mk., reinwollne Ripſe 2 Mk. 25 Pfg.

Schwere reich broſchirte Zwirn Gardinen

40 Pfg., Cattun Gardinen in allen Farben und
Muſtern von 20 Pfg., Sophadecken von 2 Mk.

CCÜÖC]niaugAusverkauf.
Da ich das Herren und Knaben-Garderobe- Geſchäft von J. G.

Oettner zu Keuſchberg übernommen habe und das Waarenlager
geräumt werden muß, ſo wird der Ausverkauf zu ſelbigen Preiſen wie
bisher fortgeſetzt. Jch bitte um zahlreichen Zuſpruch. Wiw. Oettner.

Auch ſtehen daſelbſt 2 große Marktkiſten mit zum Verkauf.

e
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b
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Neujahrskarten in großer Auswahl bei

H. Fimprecht.

ceſ ſiensfteh

Specialität
Pumpen Anlagen.

Original- Maſchine

von -60 Pferdeſtärken

Die General- Vertreter
Möller

Oltos neuer asmokor

der Deutzer Gasmotorenfabrik

empfehlen als billigſte und bequemſte Betriebs
kraft für das Kleingewerbe (gefahrlos und con

Blum, Maſchinenfabrik Berlin.
für Kleingewerbs Einrichtungen, Transmiſſions und



nennen

Die Meſtbeſtände von

e Vintermänteln und Polefols
werden von heute ab zu Ausverkaufspreiſen abgegeben.

J. SChönlicht.
Zu Weihnachtsgeſchenken paſſend empfehle ich mein großes Lager von

Regenschirmenin Seide, Halbſeide, Gloria und Zanella, in nur en Ausſtattungen zu ſehr billigen Preiſen

W
W WW

für Ausführung aller Re

paraturen ſchnell und
billig.

St ahnt von Guſt. Müller,
Burgſtraße 16.

e e n Der ächte u S 1 nnd 14. enngr 1882e Berunhardiner Alpen- e giching 12 S C öl

S kräuter Magenbitter, S rS J weltbekannt als Quinteſſenz der beſten aromatiſchen DDomm b U Otterie
Kräuter und Wurzeln der deutſchen und ſchweizer

e Alpenflora.e Von den Herren u Ober e z PramienS medicinalrath Dr. L. Buchner, Dr. J. II (1372 Geld-Prämien)e 2 t e e See ten ine n Verden Hauptgewinn 750 00 Mark baar.
ſtärkenden Appetit erzeugenden, blutreinigenden und regenerirenden Eigenſchaften e Original-Loose à 3,50 M. empfiehlt und verſendet, auch gegen S
als beſtes diäteti iſches Hausmittel ausſchließlich empfohlen. Bri t

Man achte bei Ankauf genau auf obige Schutzmarke und die Firma n riefmar en

Wallrad Ottmar Bernhard, I Carl Heintze, Lotterie und e eehyan
kgl. b. Hofdestillateur, Berlin V., 3 Unter den Linden 5.

S Sonmenchirme
nach neueſten unſern
zu bedeutend herabgeſetz

ten Preiſen.

Zürich, Kufstein und London. e Für Rückporto und amtliche Gewinnliste sind 30 Pf.
Nur ächt zu haben in Flaſchen à M. 4, M. 2, M. 1,65 ſammt Gebrauchs- I beizufügen.

anweiſung des Herrn Dr. J. B. Kranz, in Merſeburg bei Herrn Oskar S
Leberl, Burgſtraße 16, Markranſtedt Guſtav Enke, Schkeuditz R. eH. Nietzſchmann, Nebra C. W. Kabiſch, Pegau M. Haaſe,Halle a. S, A. Ludwig, Engelapotheke, Laucha C. R. Roſcher, Quer A efurt Rob. aunbardi S Otto 2 s t 9 ver au 2

Sämmtliche auf Lager haltenden Gold- und Silber-Press- Hefe wagren bin ich geſonnen, im Wege des Ausverkaufs

in längst anerkannt reinster Qua-

billigſt abzugeben, ſämmtliche Stücke ſind nur ſolide neue

Waaren und eignen ſich ſehr gut zu

lität bei jedem Quantum täglich
frisch bei

Weihnachts-Geschenken.
Reparaturen, Beſtellungen und Gravirungen

werden ſauber und ſchnell gefertigt. Altes Gold und Silber
zu den höchſten Preiſen angenommen.

markt 27 A. Strassburger, marxt 27
Gold- und Silberwaaren- Fabrik und Lager.J. F. Beerholdi. Galleſchen Honigkuchen

Garantirt reine frische ſür 3 Mark 1,50 Pf. Nabatt,Schmelzbutter, gutes und ſelbſtgebackenes
sowie alle anderen Backwaaren in Baum- Conſfect
nur feinster Qualität billigst bei lin großer Auswahl empfiehlt

J. F. Beerholclt. M.. o.
Redaction, Druck und Verlag von A. Leidholdt, Merſeburg.
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2. Beilage zu Nr. 183 des Merſeburger Kreisblatt (Tageblatt.)
Sonnabend den 17. December 1881.

-=„Kr—

Merſeburger Eiſengießerei, Maſchinenfabrik c Mählenbauanſtalk

Bann WMerſeburg, Friedrichſtraße,
üefen Maschinen u. Flaschinen theile fär Mählen, Landwirthschaft, Kohlenwerke,
Ziegeleien, Brauereien, Brennereien und ZAuckerfabriKen.

Gunurte al Lager, Räder, Riemscheiben, Wellen c. roh und bearbeitet, nach einge
ſandten oder eigenen Modellen oder Zeichnungen.

u aller Art als: Träger, Säulen 2c., à Ctr. von 7 Mark an.
MRingel u MRingelraleen 5 Ctr. M. 10.
Martqus s en, glatt und geriſſelt für Müllereizwecke, desgl. FHartguss rer für Gruben.
Unſere Metallgeessereö liefert Rothguss, Hessing u. Compositionslagerschalen roh u. bearbeitet,
Composötföon tn MBiöckcen, um ausgelaufene Lager ſelbſt auszugießen.
Reparataren aller Maſchinen ſchnell und billig. Aufnahmen, Zeichnungen, Koſtenanſchläge u. Conſultationen gratis.

7 2 e eher er See rTorf- Auction. z Kaiferlich Deutſche Poſt.
Künftigen a v t d. J., S Hamburg Amerikanische

ittag r, e -Actien-Huen g. de h Serſh ahe an der Saale Se Packetfahrt Actien- Gesellschaft.
ierſelbſt ca. ,000 Stü reßkohblenſteine in einzelnenr gegen gleich baare meiſtbietend ver (127) Directe Deutſche Poſt-Dampfſgſchifffahrt
auft werden.Merſeburg, den 12. r HAMBURG v NEW-T0ORK

r a 9 2t regelmäßig zwei Mal wöchentlichKr. Ger. Actuar z. D. und Auctionator. jeden Mittwoch und jeden Sonntag, Morgens.

r d Durch-Paſſage nach allen Plätzen derandwirthſchaftl. Verein e8 Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der General
für Merſeburg und Umgegend. Bevollmächtigte

Sonntag den 18. d. II. August Bolten m. Miller's Nachfl.,Verſammlung in der „Kaiſer-Wilhelms-Halle.“ Hamburg, Admiralitätstrasse 33./34.,
Anfang präcis 3 Uhr. ſowie Haupt -Agent Theodor Langre in Halle a. d. S.

TagesOrdnung: Geſchäftliches; Wilhelm Anhalt in Sangerhauſenund F. A. Laue in Weißenfels.

Neumarkt 48. Neumarkt 48.
Hito Elbe.

Prod-, Weiß- Ruchenbäckerei,

S Conto ar en.Empfiehlt ſeinen

Hall. Honigknchen,
auf 3 M. 1,50 Pf. Zugabe.

Banmconfect
Auswahl und zu billigſten Preiſen.

Vortrag des Herrn Thierarzt Förſter;
Verſchiedene land wirthſchaftliche Fragen.

Das Erſcheinen ſämmtlicher Mitglieder iſt dringend wünſchenswerth.

Der Vorſtand. Haaſe.

Anglo-Swiss Condensirte Milch.
Verkauf in 1880: 20,000,000 Büchsen.

Detail- Preis per Büchse: 70 Pfg.

Anglo-Swiss Kindermehl.
Vorzüglichstes Nahrungsmittel für Kinder, nachdem Milch

allein nicht mehr genügt. Von vielen medizinischen Autoritäten
empfohlen.

Detail- Preis per Büchse: 90 Pf.
Zu beziehen in den meisten Apotheken und Colonialwaaren-

Handlungen,
En gros in Leipzig bei Brückner, Lampe Co.
Man verlange die Broschüre über Kinderernährung. in größter

Gegen Möhbel-, Spiegel undOelgrube10 C. Henlhe, Oelgrube o Hals- Brust- Leiden I Polſterw. Magazin

von

G. MHänel,
Tiſchlermeiſter, Weumarkt 73,

der Kirche gegen über
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von
Möbeln in allen Holzarten, pollirt
u. lackirt u. ſtellt die billigſten Preiſe.

u allen Nachfragen zu genügen,
erlaube ich mir einem geehrten

sind die Stollwerolzschen
Honig Bonbons Malz Bonbons,
Gummi-Bonbons, à Packet 20 Pfg.,

sowie Stollwerck'sche Brust-Bon-
bons, à Packet 50 Pfg., die em-
pfehlenswerthesten Hausmittel.

Stiefel- Schuhwaarenlager,
mpſiehlt ſeine dauer haft gearbeiteten Herren und
Kuabenſtiefeln, Falten-, Lang- und Halbſtiefeln.

W Eine große Partie Knaben-Stulpenſtiefeln ſehr
billig, Damen- und Kinderſtiefelchen in verſchiedenen
Lederſorten und Zeug

e Hausſchuhe in Plüſch, Gurt, Leder in allen Größen,
Tanz-, Leder und Spangeuſchuh billigſt. S Ecke der Halle'ſchen und Linden-

daß ich noch
Eine Partie R Schuhe und Filzſchuhe ſowie Filz-

Gurtpantoffeln W in allen Größen, um damit zu
räumen, zu ganz herabgeſetzten Preiſen.

ſtraße ſind die herrſchaftliche Beletage
und mehrere Giebelzimmer zuſammen
oder getrennt zu vermiethen Näheres
beim Zimmermeiſter Senf daſelbſt.

Publikum anzuzeigen
immer Oelgrube 16 wohne.

Achtungsvoll
E. Pönicke, Fleiſchbeſchauerin.
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Auf meine mit allen Neuheiten ausgeſtatteteVeihnachts-
Ausſtellung

erlaube mir beſonders aufmerkſam zu machen.
Dieſelbe bietet in reicher Auswahl:

Leder- und Galanteriewaaren,
Kunstgegenstände

in Alabaſter, Marmor und Vronceguß,
Heſchnißte Holzwaaren für ZStickereien,

Pariser Schmucksachen.
Ball- und Promenadenfächer,

Japan. und Chinesische Waaren.
Größtes Lager in feinen Briefpapieren, farbig

und weiß, mit Blumen c. in geſchmackvoller Verpackung.

L aummpeneschiürumne
in den verſchiedenſten Muſtern,

Toiletken- und Familien-Seifen
in Riegeln und Stücken,

Parfümerien, Bürsten u. Kämme.
Gummiſchuhe

für Herren, Damen und Kinder mit und ohne
Wollfutter in allen Größen,

MWinlegesohlen,
Schulränzchen für Rnahben,

Büchertaſchen mit Schloß für Mädchen,

Belder- und Flärchen- Bächer
Spiele für Kinder jeden Alters.

Sämmtliche Artikel für den Schulbedarf.

II. X MachhM. Pürbeck, Markt 12,
empfieblt als nütziche Weihnachts-Geſchenke:

X echt Luxemburger Heſundheits-Jacken
für Herren, Damen und Kinder,

c Unkerheinkleider in Wolleck Baumwolle
in allen Größen und Weiäten,

X Rarlsruher Flanellhemden von 2 Mk. an
S Wollene Herrenweſten in ſolideſter Arbeit,

e Damen-, Mädchen- c Rnaßenweſten,
e Damen- Rinderröcke,Stkrumpflängen fertige Strümpfe

aller Art,
X uckskin- Handſchuh (Doppel-Rahh).

X Capotten c Tuillenkücher W
ſtets die neueſten Deſſins

in grösster Auswahl und bülIligster Preisſtellung

Kapitalien von jeder beliebigenAnzeige. Summe ſind ſofort, jedoch nur

auf gute Grundſtücks-Hypothek zu 4 Zinſen
auszuleihen durch den Kreis Auct. Comm. Rindfleisch

Merſeburg.
3u Bl eihnaochtseenecäcef en empfehle

Leinen a. Halhleinen Schock v. M. 15 an,
Bettf- u. Tischeeuge, Handtücher,

von M. 6 an,
Merren-, Bamen- u. Mienderaväsche,
Kragen u. anschetten, neueſte Facon,
Manell- u. Barchenthemden, TWri-

cotaqen,
Taschentücher, deutſches u. engliſches Fabrikat,
Mleidereeuge, Lam ar au. Rockestof e,
Möhbeldacmaste.,. Gardinen, Wösch-

derenSchürzen in Seide, Atlas u. Lüſter,
Cachenez, Cravatten, Shäwlchen,
Weunheiten in Kapuzen, Kopf- u. Taillen-

tüchern,
Filzröcke, Vorhemden w. Jacken,
FIäntel w. Facken für Damen u. Kinder.
e Einen großen Poſten Rleider-
ſtoſfe und Reſter bedeutend unker
Einkaufspreis.

on
Magazin

von Julius Thomas, Merſeburg,
Eutenplan Nr. 6,

empfiehlt in größter Auswahl doppelte, einfache, grosse
und Kleine Bruchbandagen, Leib binden. Hosen-

träger in Gummi und Leder, Handschuh in Waſchleder für
Herren und Damen, Kinde rhandschuh ohne und mit Pelz ge-
füttert.

Bestellungen werden jederzeit nach Maaß angefertigt.

Stickerei zu Hoſenträgern
wird angenommen, ſehr ſauber und dauerhaft gearbeitet.

Handſchuh- h und

e 7 n n 5 e F. dS S e e 2 e e e ee e e e h BoeJ n

w. 5 2 3 2 J

55 r J r e

8 5 z S ee e z
een cain g9rösster Auswahl ßeinheit garantiet

Heanta Stücken Chocolade mm e

n n 20

Häcksel-Schneid-Maschinen
fabriciren als Specialität in vorzüglichster Construction und Aus-
führung unter Garantie und Probezeit. Verbreitet ſün
20,000 Exemplaren Prämiirt müät 100 Preis-medaſlen. Zeichnungen und billigste Preise, auf Wunsch
franco und gratis. Wo wir noch nicht vertreten, werden solide
Agenten angestellt.

Maschinen Fabrikantenin Merſeburg. Ph. Mayfarth Co., in VRANKVURT a. I.

Zentgraf D. D

n f rr



Böhmiſche
Bettfedern Dannen

ſtaub- K fettfrei,
fertige Jnlette

in allen Qualitäten empfiehlt

d. n.Kaffee-Erſatz
von Leusmann Zabel, Hannover.

Dieſes preisgekrönte Fabrikat von Autoritäten
der Wiſſenſchaft als eines der nahrhafteſten und kaffeeähn-
lichſten Surrogate beurtheilt, liefert mit, oder auch ohne
Zuſatz von echtem Kaffee ein vorzügl. Getränk und ver-
dient daher den Vorzug vor allen anderen Surrogaten.
Zu haben bei O. Schauer, J. F. Berrtelk,
II. Schultze jun., A. VIeyer, J. Tho-
mas, R. Ortmmanm in Merſeburg, ferner bei
C. II. Hülsse in Lauchſtädt.

FIöhbgl-, Spiegel-
und Polſterwaaren- Magazin

C. Miethe,
Gotthardtsstrasse r. F.

Jch empfehle mein Lager von L Möbeln aller
S in bekannter ſolider Arbeit.
Geſchmackvolle C Zimmer Einrichtungen

neueſten Styls Z. iin Eiche, Nußbaum und
Mahagoni.

Sophhan, Folter tüünle,
am Nlantreen.

Ferner verkaufe ich I einzelne, zu Weihnachts
geſchenken paſſende, ſehr ſchön und ſauber gearbeitete

2thür. Verticen, Kleiderſpinden,
C Pfeilerſpinden

zu herabgeſetzten Preiſen.

Husten-Heilke
Schutz larke. Benno von Donat 1671.

Berlin, im Rothen Schloſſe, gegenüber dem Königlichen Schloſſe
Allein echtes Recept, Garantie und Anerkennung.

Laut einem Gutachten der höchſten Medicinal-Behörde in Deutſch-
land iſt nach Lage der Geſetzgebung ein ſtrafrechtliches Einſchreiten gegen
mein alleiniges Genußmittel Maria Benno von Donat nicht angaängig.
Tritt allgemeine Schwäche hinzu, ſo verſäume man nicht, einen wiſſenſchaft
lich gebildeten Arzt zu konſultiren.
Fortwährend friſch mit Gebrauchs Anweiſung in Franzöſiſcher, Eng

liſcher, Spaniſcher und Deutſcher Sprache in billigſter Packung zum Engros-
und Alleinverkauf bei Herrn O, Leberl, Burgſtraße 16.

Art

Echter Pariſer Malz-
Extract, Mineralquell-

Huſtenkaramels und
Cacao-Thee. Alleiniges

Resonator- Flügel Pianinos,
dreimal gekreusgt,

von E. Kaps und anderen ersten Fabrikanten,
unerreichbar in Ton, Spielart und Dauerhaftigkeit

bei

Musikdirektor F. Voretzsch, Halle aS.
Wilhelmstrasse 5.

S Zur Beachtung.
Haus und andere Grundſtücke, verſchiedener Größe,

und zu verſchiedenen Geſchäften, der Lage und Beſchaffen-
heit nach beſonders gut geeignet, habe ich unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen. Kapitalien jeden Betrages
zu Ah können von mir stets bezogen werden.

Jch vermittele Kauf-, Geld- und andere Geſchäfte,
und fertige ſchriftliche Arbeiten aller Art, insbeſondere
Verträge, Teſtamente, Klagen, Ceſſionen, Quittungen u.
Rachlaßinventarien gegen bülligste Vergütung.

Merſeburg, Breiteſtr. 13. R. Pauly,
Actuar a. D. u. ger. Taxator.

Wichtig für Mütter!
Für zahnende Kinder

ſind nur die von

Gebrüder Gehrig,
Hoflieferanten und Apotheker,

Berlin S. W., 16. Beſſelſtraße 16,erfundenen elektromotoriſchen

Zahnhalsbänder
g Stück 1 Mk,) das anerkannt einzige bewährte Mittel, Kindern das Zahnen
eicht und ſchmerzlos zu befördern, ſowie Unruhe und Zahukrämpfe zu verhüten.

Jn Merſeburg ächt zu haben in beiden Apotheken.

Zur Kräktigung und Magenstärkung

Der berühmte Magenbitter genannt

L'ESTOMAGC
von Dr. med. Schrömbgens pract. Arzt wird von
den angesehensten Aerzten unserer Zeit empfohlen
regt die Verdauung an, wirkt kräftigend auf die

Magen- und Darmschleimhant.

Z2327 WS S c So t
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Niederlvge bei Herrn Oscar
Leberl iu Merſeburg.

Tuch- Ausſtellung in KAugsburg.
An unſere Kundſchaft!

Wir haben die Ehre für die Herbſt- und Winterſaiſon unſere neue Preisliſte zu unter
breiten. Muſter franco nach allen Gegenden, ebenſo verſende Waaren in jedem beliebigen
Quantum franco wie bisher.

Engliſch Melton, Waterproof, Diagonals, Ledertuche, Burkins in allen Qualitäten.
Breite 120 bis 140 Cent., pr. Meter Mk, 2 3, 3 5, 6, 8--9. Schwere Landwoll
tuche für Forſtleute, Feuerwehren und Turnvereine von Mk. 2.80 bis Mk. 8, pr. Meter,
Livree- und Chaiſentuche, Kammgarne, engliſche und deutſche, pr. Meter 72, 9--12 Mk,
Paletots-, Kaiſermantel- und Schlafrock- Stoffe von Mk. 5. bis Mk. 15. Für Damen
iſt namentlich ſehr empfehlenswerth Plüſch, Biber, Otter, Seehund, Bärenfell, Ural, Aſt-
rachan, Sealskin rc. in allen Neuheiten.

Muſter franco.
Tuch-Ausstellung Augsburg

Wimpfheimer S Co.)

bei Weihmachts-Dinkäurken

empfehle den hohen Herrſchaften Merſeburgs mein großes
Lager fertiger

Stiefel- u. Schuhwaaren
zu geneigter Berückſichtigung. Großartige Auswahl, elegante
ſaubere Arbeit, möglichſt billigſte Preiſe.

Friedr. Schultze,
Stiefel u. Schuhfabrik, Halle a/S., Poſtſtraße 3.

Vorſchußverein zu Merſeburg,
eingetr. Genoſſenſch.

Sämmtliche Mitglieder werden erſucht, ihre Quittungsbücher
zur Reviſion und Feſtſtellung des Guthabens für 1881 bis sSPä-
testens den 20. December im Geſchäftslokale Markt 31
abzuliefern.

Nach Ablauf dieſer Friſt werden dieſelben auf Koſten der Säumigen
abgeholt.eſeburg, den 1. December 1881.

Vorſchußverein zu Merſeburg, eiugetr. Genoſſenſch.
J. Bichtler. M. Klingebeil. A. J uſſt
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Mein gut aſſortirtes Lager in

wollenen Teppichen, u Känferzengen
in allen Preiten und billigen Preiſen,

C Sophadecken u. Bettvorlagen,
ferner Cocosmatten Cocosdecken S
in vorſchier Muſtern und großer Auswahl,

S Ledertuche G Wachetuchezu Ciſchdechen, Wachstuch-Aufleger, h ſowie J Holzrolldecken u

für Rinder, W Abtreter in Cocos, Rohr, Baſt u. Stroh, die ſo beliebt gewordenen
S Gummidamaſt- Tiſchtücher,

ſowie R Gummidamaſt-Kinderſchürzen X bringe hiermit ganz beſonders in Erinnerung.
Alles passend zu eihnachis- Geschenken.

Wilh. Kupper, BurSetr.,
r Stickereien werden ſauber garnirt.

J Pelzwagren Hut u. Mutzenlager

J. G. Knauth u. Sohn,
Entenplan S,

m gegründet I845,empfiehlt zu Weihnachtseinkäufen ihr reichhaltiges Lager in allen feinen, wie ordinären Merren- W. DBamen-
Pelzen, elzfutter in verſchiedenen Fellarten, PRelzgarnituren für Damen und Mädchen in allen nurmöglichen Fellſorten, Kindergarnituren zum Selbſtkoſtenx et Fußſäcke, -bänke, -körbe u. -taſchen,
Pelzſtiefeln, für d fertige Decken und Deckenfelle in Angora, Fuchs, Hirſch, Reh und Schaffell.

e 4A renSchuhe, Stiefeln und Pantoffeln, Einlegeſohlen u. ſ. w.

e A So Hättefür Herren und Knaben, Cylinder, Chapeau mechanique, Caſtor-, Velour, F z Loden- und Stoff
hüte. Handſchuhe in Wildleder mit und ohne Pelz und Wolle, Buckskin, Tuch und Trikot. Borden, Gummi-und Patenttriger und Geradehalter, Schlipſe von allen Deſſins. Vorhemden, Kragen und Vanchetten.

Winter U. Rachefür Herren, Knaben und Kinder, in größter Auswahl, zu den nur denkbar billigſten Preiſen.

Ausverkauf. a Theodor Eberl
Mechaniker und Optiker,

A. kleine Ritterſtraße Nr. 2,Zu billigen Weihnachtsgeſchenken empfehle I erseb u nahe am Entenplan,
dem geehrten Publikum die noch vorhandenen empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reichhaltiges

z Lager vonVorräthe meines Operngläser, Thermometer, Compasse,
Rrillen, RBarometer, Loupen,Pelzwaaren-, Hut', Mützen- Klemmer, etc. ete. Maasse.

Specialität: Reißzeuge.
U. Filzwaaren-Lagers, Zur Anfertigung von Monogrammen u. Viſiten

um bis zum Feſte gänzlich damit zu räumen zu u. en prompter Bedienung und billigſten Preiſen em-
pfiehlt ſi

H. Liump recht.unter dem Selbſtkoſtenpreiſe.
Barett- n. Sapottenbeſ ätze Feinſtes engliſches Briefpapier in Cartons mit

u en nur aynbnbaren Profſo. den verſchiedenſten Reliefs in reicher Auswahl.
Markt 16. V. SChüpp E. Markt 16. B. O.

Redaction Druck und Verlag von A. Leidholdt in Merſeburg.
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